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Lesehinweis 
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Energieplan-Gebiet 201 - Rieste SG Bersenbrück 

Bestand  
 

Teilgebiet 8 

Fläche 30 ha 

Hauptsächliche Gebäudenutzung Wohngebiet 

Anzahl Adressen 178 

Vorwiegende Baualtersklasse 1949-1978 

Wärmebedarf 5.770 MWh/a 

Wärmedichte 192 MWh/ha*a 

Anteil Gebäude an einem Wärmenetz 0% 

Länge des Wärmenetzes (im Gebiet) 0 m 

Anteil Gebäude an einem Gasnetz 71% 

Gebäude mit Sanierungspotenzial 41 

 
    
Energie- und THG-Bilanz 

  
 

 

 

 

  



 

Energieplan-Gebiet 201 - Rieste SG Bersenbrück 

Wärmewendestrategie Wärmenetzprüfung 

 

Eignung des Gebiets  

              Dezentrale Versorgung Wahrscheinlich geeignet 

              Wärmenetz Wahrscheinlich geeignet 

              H2 Wahrscheinlich ungeeignet 

Voraussichtliche Wärmeversorgung (für 2030 | 2035 | 2040) Gasnetz | Gasnetz | Dezentral 

  
Gebiet mit erhöhtem Energieeinsparpotenzial Nein 

Wärmebedarf bei 100% Sanierung 4.967 MWh/a 
 

Lokale Maßnahmen 

MI2 

 

Mögliche Wärmequellen 

Umweltwärme aus Umgebungsluft, Umweltwärme aus 
oberflächennaher Geothermie - Kollektoren (eingeschränkte 
Flächenverfügbarkeit) / Sonden, Dachsolar - Photovoltaik / 
Solarthermie 

  

Rahmenbedingungen für Transformation 
 

Gebäude nach Energieträger der Heizung 

Erdgas 126 Biogas 0 

Flüssiggas 1 Holz / Biomasse 4 

Heizöl 29 Wärmepumpen 4 

Kohle 1 Wärmenetz 0 

  

 

Aggregierte Leistung im Gebiet 

Thermische Maximallast (bei 100% Gleichzeitigkeit) 3.037 kW 

Elektrische Anschlussleistung Wärmepumpen  
(bei 100% Ausstattung mit Luft-Wasser-WP) 

949 kW 

  
Mögliches Wärmenetz 

Geschätzte Länge des notwendigen Ausbaus oder 
Neubaus zur Versorgung des gesamten Gebiets 

3.605 m 

 

Zielbild  
 

Kenngrößen 

Sanierte Gebäude bis zum Zieljahr 41 

Wärmebedarf im Zieljahr 4.967 MWh/a 

Wärmedichte im Zieljahr 166 MWh/ha*a 

 

  

 
 

 



 

Energieplan-Gebiet 201 - Rieste SG Bersenbrück 

Potenziale zur Wärmeversorgung 

Wärmeliniendichte (Indikator für Wärmenetz) Wärmedichte  

  
 

Nutzung von oberflächennaher Geothermie durch  

Erdwärmesonden Überwiegende Energieträger 

   

 



 

Energieplan-Gebiet 202 - Rieste SG Bersenbrück 

Bestand  
 

Teilgebiet 9 

Fläche 14 ha 

Hauptsächliche Gebäudenutzung Wohngebiet 

Anzahl Adressen 85 

Vorwiegende Baualtersklasse 1949-1978 

Wärmebedarf 2.752 MWh/a 

Wärmedichte 197 MWh/ha*a 

Anteil Gebäude an einem Wärmenetz 0% 

Länge des Wärmenetzes (im Gebiet) 0 m 

Anteil Gebäude an einem Gasnetz 54% 

Gebäude mit Sanierungspotenzial 17 

 
    
Energie- und THG-Bilanz 

  
 

 

 

 

  



 

Energieplan-Gebiet 202 - Rieste SG Bersenbrück 

Wärmewendestrategie Wärmenetzprüfung 

 

Eignung des Gebiets  

              Dezentrale Versorgung Wahrscheinlich geeignet 

              Wärmenetz Wahrscheinlich geeignet 

              H2 Sehr wahrscheinlich ungeeignet 

Voraussichtliche Wärmeversorgung (für 2030 | 2035 | 2040) Gasnetz | Gasnetz | Dezentral 

  
Gebiet mit erhöhtem Energieeinsparpotenzial Nein 

Wärmebedarf bei 100% Sanierung 2.443 MWh/a 
 

Lokale Maßnahmen 

MI2 

 

Mögliche Wärmequellen 

Umweltwärme aus Umgebungsluft, Umweltwärme aus 
oberflächennaher Geothermie - Kollektoren (eingeschränkte 
Flächenverfügbarkeit) / Sonden, Dachsolar - Photovoltaik / 
Solarthermie 

  

Rahmenbedingungen für Transformation 
 

Gebäude nach Energieträger der Heizung 

Erdgas 46 Biogas 0 

Flüssiggas 0 Holz / Biomasse 5 

Heizöl 20 Wärmepumpen 4 

Kohle 0 Wärmenetz 0 

  

 

Aggregierte Leistung im Gebiet 

Thermische Maximallast (bei 100% Gleichzeitigkeit) 1.448 kW 

Elektrische Anschlussleistung Wärmepumpen  
(bei 100% Ausstattung mit Luft-Wasser-WP) 

453 kW 

  
Mögliches Wärmenetz 

Geschätzte Länge des notwendigen Ausbaus oder 
Neubaus zur Versorgung des gesamten Gebiets 

1.836 m 

 

Zielbild  
 

Kenngrößen 

Sanierte Gebäude bis zum Zieljahr 17 

Wärmebedarf im Zieljahr 2.443 MWh/a 

Wärmedichte im Zieljahr 175 MWh/ha*a 

 

  

 
 

 



 

Energieplan-Gebiet 202 - Rieste SG Bersenbrück 

Potenziale zur Wärmeversorgung 

Wärmeliniendichte (Indikator für Wärmenetz) Wärmedichte  

  
 

Nutzung von oberflächennaher Geothermie durch  

Erdwärmesonden Überwiegende Energieträger 

   

 



 

Energieplan-Gebiet 203 - Rieste SG Bersenbrück 

Bestand  
 

Teilgebiet 10 

Fläche 16 ha 

Hauptsächliche Gebäudenutzung Wohngebiet 

Anzahl Adressen 44 

Vorwiegende Baualtersklasse 1919-1948 

Wärmebedarf 1.564 MWh/a 

Wärmedichte 98 MWh/ha*a 

Anteil Gebäude an einem Wärmenetz 0% 

Länge des Wärmenetzes (im Gebiet) 0 m 

Anteil Gebäude an einem Gasnetz 61% 

Gebäude mit Sanierungspotenzial 12 

 
    
Energie- und THG-Bilanz 

  
 

 

 

 

  



 

Energieplan-Gebiet 203 - Rieste SG Bersenbrück 

Wärmewendestrategie Dezentral 

 

Eignung des Gebiets  

              Dezentrale Versorgung Wahrscheinlich geeignet 

              Wärmenetz Wahrscheinlich ungeeignet 

              H2 Sehr wahrscheinlich ungeeignet 

Voraussichtliche Wärmeversorgung (für 2030 | 2035 | 2040) Gasnetz | Gasnetz | Dezentral 

  
Gebiet mit erhöhtem Energieeinsparpotenzial Ja 

Wärmebedarf bei 100% Sanierung 1.315 MWh/a 
 

Lokale Maßnahmen 

MI2; MI3 

 

Mögliche Wärmequellen 

Umweltwärme aus Umgebungsluft, Umweltwärme aus 
oberflächennaher Geothermie - Kollektoren / Sonden, 
Umweltwärme aus dem Fließgewässer Hase, Dachsolar - 
Photovoltaik / Solarthermie 

  

Rahmenbedingungen für Transformation 
 

Gebäude nach Energieträger der Heizung 

Erdgas 27 Biogas 0 

Flüssiggas 0 Holz / Biomasse 6 

Heizöl 5 Wärmepumpen 0 

Kohle 0 Wärmenetz 0 

  

 

Aggregierte Leistung im Gebiet 

Thermische Maximallast (bei 100% Gleichzeitigkeit) 823 kW 

Elektrische Anschlussleistung Wärmepumpen  
(bei 100% Ausstattung mit Luft-Wasser-WP) 

257 kW 

  
Mögliches Wärmenetz 

Geschätzte Länge des notwendigen Ausbaus oder 
Neubaus zur Versorgung des gesamten Gebiets 

1.508 m 

 

Zielbild  
 

Kenngrößen 

Sanierte Gebäude bis zum Zieljahr 12 

Wärmebedarf im Zieljahr 1.315 MWh/a 

Wärmedichte im Zieljahr 82 MWh/ha*a 

 

  

 
 

 



 

Energieplan-Gebiet 203 - Rieste SG Bersenbrück 

Potenziale zur Wärmeversorgung 

Wärmeliniendichte (Indikator für Wärmenetz) Wärmedichte  

  
 

Nutzung von oberflächennaher Geothermie durch  

Erdwärmesonden Überwiegende Energieträger 

   

 



 

Energieplan-Gebiet 204 - Rieste SG Bersenbrück 

Bestand  
 

Teilgebiet 11 

Fläche 53 ha 

Hauptsächliche Gebäudenutzung Mischgebiet 

Anzahl Adressen 377 

Vorwiegende Baualtersklasse 1991-2000 

Wärmebedarf 5.038 MWh/a 

Wärmedichte 95 MWh/ha*a 

Anteil Gebäude an einem Wärmenetz 0% 

Länge des Wärmenetzes (im Gebiet) 0 m 

Anteil Gebäude an einem Gasnetz 81% 

Gebäude mit Sanierungspotenzial 7 

 
    
Energie- und THG-Bilanz 

  
 

 

 

 

  



 

Energieplan-Gebiet 204 - Rieste SG Bersenbrück 

Wärmewendestrategie Dezentral 

 

Eignung des Gebiets  

              Dezentrale Versorgung Wahrscheinlich geeignet 

              Wärmenetz Wahrscheinlich ungeeignet 

              H2 Wahrscheinlich ungeeignet 

Voraussichtliche Wärmeversorgung (für 2030 | 2035 | 2040) Gasnetz | Gasnetz | Dezentral 

  
Gebiet mit erhöhtem Energieeinsparpotenzial Nein 

Wärmebedarf bei 100% Sanierung 4.903 MWh/a 
 

Lokale Maßnahmen 

MI2 

 

Mögliche Wärmequellen 

Umweltwärme aus Umgebungsluft, Umweltwärme aus 
oberflächennaher Geothermie - Kollektoren / Sonden, 
Umweltwärme aus dem Gewässer Dubbelausee, Dachsolar - 
Photovoltaik / Solarthermie 

  

Rahmenbedingungen für Transformation 
 

Gebäude nach Energieträger der Heizung 

Erdgas 306 Biogas 0 

Flüssiggas 0 Holz / Biomasse 3 

Heizöl 1 Wärmepumpen 4 

Kohle 0 Wärmenetz 0 

  

 

Aggregierte Leistung im Gebiet 

Thermische Maximallast (bei 100% Gleichzeitigkeit) 2.652 kW 

Elektrische Anschlussleistung Wärmepumpen  
(bei 100% Ausstattung mit Luft-Wasser-WP) 

829 kW 

  
Mögliches Wärmenetz 

Geschätzte Länge des notwendigen Ausbaus oder 
Neubaus zur Versorgung des gesamten Gebiets 

5.198 m 

 

Zielbild  
 

Kenngrößen 

Sanierte Gebäude bis zum Zieljahr 7 

Wärmebedarf im Zieljahr 4.903 MWh/a 

Wärmedichte im Zieljahr 93 MWh/ha*a 

 

  

 
 

 



 

Energieplan-Gebiet 204 - Rieste SG Bersenbrück 

Potenziale zur Wärmeversorgung 

Wärmeliniendichte (Indikator für Wärmenetz) Wärmedichte  

  
 

Nutzung von oberflächennaher Geothermie durch  

Erdwärmesonden Überwiegende Energieträger 

   

 



 

Energieplan-Gebiet 205 - Rieste SG Bersenbrück 

Bestand  
 

Teilgebiet 12 

Fläche 30 ha 

Hauptsächliche Gebäudenutzung Wohngebiet 

Anzahl Adressen 206 

Vorwiegende Baualtersklasse 1991-2000 

Wärmebedarf 4.238 MWh/a 

Wärmedichte 141 MWh/ha*a 

Anteil Gebäude an einem Wärmenetz 0% 

Länge des Wärmenetzes (im Gebiet) 0 m 

Anteil Gebäude an einem Gasnetz 75% 

Gebäude mit Sanierungspotenzial 23 

 
    
Energie- und THG-Bilanz 

  
 

 

 

 

  



 

Energieplan-Gebiet 205 - Rieste SG Bersenbrück 

Wärmewendestrategie Wärmenetzprüfung 

 

Eignung des Gebiets  

              Dezentrale Versorgung Wahrscheinlich geeignet 

              Wärmenetz Wahrscheinlich geeignet 

              H2 Wahrscheinlich ungeeignet 

Voraussichtliche Wärmeversorgung (für 2030 | 2035 | 2040) Gasnetz | Gasnetz | Dezentral 

  
Gebiet mit erhöhtem Energieeinsparpotenzial Nein 

Wärmebedarf bei 100% Sanierung 3.703 MWh/a 
 

Lokale Maßnahmen 

MI2 

 

Mögliche Wärmequellen 

Umweltwärme aus Umgebungsluft, Umweltwärme aus 
oberflächennaher Geothermie - Kollektoren (eingeschränkte 
Flächenverfügbarkeit) / Sonden, Dachsolar - Photovoltaik / 
Solarthermie 

  

Rahmenbedingungen für Transformation 
 

Gebäude nach Energieträger der Heizung 

Erdgas 154 Biogas 0 

Flüssiggas 1 Holz / Biomasse 2 

Heizöl 9 Wärmepumpen 12 

Kohle 1 Wärmenetz 0 

  

 

Aggregierte Leistung im Gebiet 

Thermische Maximallast (bei 100% Gleichzeitigkeit) 2.231 kW 

Elektrische Anschlussleistung Wärmepumpen  
(bei 100% Ausstattung mit Luft-Wasser-WP) 

697 kW 

  
Mögliches Wärmenetz 

Geschätzte Länge des notwendigen Ausbaus oder 
Neubaus zur Versorgung des gesamten Gebiets 

4.085 m 

 

Zielbild  
 

Kenngrößen 

Sanierte Gebäude bis zum Zieljahr 23 

Wärmebedarf im Zieljahr 3.703 MWh/a 

Wärmedichte im Zieljahr 123 MWh/ha*a 

 

  

 
 

 



 

Energieplan-Gebiet 205 - Rieste SG Bersenbrück 

Potenziale zur Wärmeversorgung 

Wärmeliniendichte (Indikator für Wärmenetz) Wärmedichte  

  
 

Nutzung von oberflächennaher Geothermie durch  

Erdwärmesonden Überwiegende Energieträger 

   

 



 

Energieplan-Gebiet 206 - Rieste SG Bersenbrück 

Bestand  
 

Teilgebiet 13 

Fläche 18 ha 

Hauptsächliche Gebäudenutzung Wohngebiet 

Anzahl Adressen 110 

Vorwiegende Baualtersklasse 1949-1978 

Wärmebedarf 2.831 MWh/a 

Wärmedichte 157 MWh/ha*a 

Anteil Gebäude an einem Wärmenetz 0% 

Länge des Wärmenetzes (im Gebiet) 0 m 

Anteil Gebäude an einem Gasnetz 63% 

Gebäude mit Sanierungspotenzial 6 

 
    
Energie- und THG-Bilanz 

  
 

 

 

 

  



 

Energieplan-Gebiet 206 - Rieste SG Bersenbrück 

Wärmewendestrategie Dezentral 

 

Eignung des Gebiets  

              Dezentrale Versorgung Wahrscheinlich geeignet 

              Wärmenetz Wahrscheinlich ungeeignet 

              H2 Wahrscheinlich ungeeignet 

Voraussichtliche Wärmeversorgung (für 2030 | 2035 | 2040) Gasnetz | Gasnetz | Dezentral 

  
Gebiet mit erhöhtem Energieeinsparpotenzial Nein 

Wärmebedarf bei 100% Sanierung 2.740 MWh/a 
 

Lokale Maßnahmen 

MI2 

 

Mögliche Wärmequellen 

Umweltwärme aus Umgebungsluft, Umweltwärme aus 
oberflächennaher Geothermie - Kollektoren (eingeschränkte 
Flächenverfügbarkeit) / Sonden, Dachsolar - Photovoltaik / 
Solarthermie 

  

Rahmenbedingungen für Transformation 
 

Gebäude nach Energieträger der Heizung 

Erdgas 69 Biogas 0 

Flüssiggas 1 Holz / Biomasse 3 

Heizöl 12 Wärmepumpen 12 

Kohle 0 Wärmenetz 0 

  

 

Aggregierte Leistung im Gebiet 

Thermische Maximallast (bei 100% Gleichzeitigkeit) 1.490 kW 

Elektrische Anschlussleistung Wärmepumpen  
(bei 100% Ausstattung mit Luft-Wasser-WP) 

466 kW 

  
Mögliches Wärmenetz 

Geschätzte Länge des notwendigen Ausbaus oder 
Neubaus zur Versorgung des gesamten Gebiets 

2.401 m 

 

Zielbild  
 

Kenngrößen 

Sanierte Gebäude bis zum Zieljahr 6 

Wärmebedarf im Zieljahr 2.740 MWh/a 

Wärmedichte im Zieljahr 152 MWh/ha*a 

 

  

 
 

 



 

Energieplan-Gebiet 206 - Rieste SG Bersenbrück 

Potenziale zur Wärmeversorgung 

Wärmeliniendichte (Indikator für Wärmenetz) Wärmedichte  

  
 

Nutzung von oberflächennaher Geothermie durch  

Erdwärmesonden Überwiegende Energieträger 

   

 



 

Energieplan-Gebiet 207 - Rieste SG Bersenbrück 

Bestand  
 

Teilgebiet 14 

Fläche 17 ha 

Hauptsächliche Gebäudenutzung Mischgebiet 

Anzahl Adressen 28 

Vorwiegende Baualtersklasse 1949-1978 

Wärmebedarf 2.981 MWh/a 

Wärmedichte 175 MWh/ha*a 

Anteil Gebäude an einem Wärmenetz 0% 

Länge des Wärmenetzes (im Gebiet) 0 m 

Anteil Gebäude an einem Gasnetz 64% 

Gebäude mit Sanierungspotenzial 1 

 
    
Energie- und THG-Bilanz 

  
 

 

 

 

  



 

Energieplan-Gebiet 207 - Rieste SG Bersenbrück 

Wärmewendestrategie Dezentral 

 

Eignung des Gebiets  

              Dezentrale Versorgung Wahrscheinlich geeignet 

              Wärmenetz Wahrscheinlich ungeeignet 

              H2 Wahrscheinlich ungeeignet 

Voraussichtliche Wärmeversorgung (für 2030 | 2035 | 2040) Gasnetz | Gasnetz | Dezentral 

  
Gebiet mit erhöhtem Energieeinsparpotenzial Nein 

Wärmebedarf bei 100% Sanierung 2.935 MWh/a 
 

Lokale Maßnahmen 

MI2 

 

Mögliche Wärmequellen 

Umweltwärme aus Umgebungsluft, Umweltwärme aus 
oberflächennaher Geothermie - Kollektoren / Sonden, Dachsolar - 
Photovoltaik / Solarthermie, Bioenergie   

Rahmenbedingungen für Transformation 
 

Gebäude nach Energieträger der Heizung 

Erdgas 18 Biogas 0 

Flüssiggas 0 Holz / Biomasse 1 

Heizöl 3 Wärmepumpen 1 

Kohle 0 Wärmenetz 0 

  

 

Aggregierte Leistung im Gebiet 

Thermische Maximallast (bei 100% Gleichzeitigkeit) 1.569 kW 

Elektrische Anschlussleistung Wärmepumpen  
(bei 100% Ausstattung mit Luft-Wasser-WP) 

490 kW 

  
Mögliches Wärmenetz 

Geschätzte Länge des notwendigen Ausbaus oder 
Neubaus zur Versorgung des gesamten Gebiets 

1.873 m 

 

Zielbild  
 

Kenngrößen 

Sanierte Gebäude bis zum Zieljahr 1 

Wärmebedarf im Zieljahr 2.935 MWh/a 

Wärmedichte im Zieljahr 173 MWh/ha*a 

 

  

 
 

 



 

Energieplan-Gebiet 207 - Rieste SG Bersenbrück 

Potenziale zur Wärmeversorgung 

Wärmeliniendichte (Indikator für Wärmenetz) Wärmedichte  

  
 

Nutzung von oberflächennaher Geothermie durch  

Erdwärmesonden Überwiegende Energieträger 

   

 



 

Energieplan-Gebiet 208 - Rieste SG Bersenbrück 

Bestand  
 

Teilgebiet 15 

Fläche 129 ha 

Hauptsächliche Gebäudenutzung Gewerbegebiet 

Anzahl Adressen 13 

Vorwiegende Baualtersklasse keine Angabe 

Wärmebedarf 5.295 MWh/a 

Wärmedichte 41 MWh/ha*a 

Anteil Gebäude an einem Wärmenetz 0% 

Länge des Wärmenetzes (im Gebiet) 0 m 

Anteil Gebäude an einem Gasnetz 85% 

Gebäude mit Sanierungspotenzial 0 

 
    
Energie- und THG-Bilanz 

  
 

 

 

 

  



 

Energieplan-Gebiet 208 - Rieste SG Bersenbrück 

Wärmewendestrategie Dezentral 

 

Eignung des Gebiets  

              Dezentrale Versorgung Sehr wahrscheinlich geeignet 

              Wärmenetz Wahrscheinlich ungeeignet 

              H2 Wahrscheinlich ungeeignet 

Voraussichtliche Wärmeversorgung (für 2030 | 2035 | 2040) Gasnetz | Gasnetz | Dezentral 

  
Gebiet mit erhöhtem Energieeinsparpotenzial Nein 

Wärmebedarf bei 100% Sanierung 5.295 MWh/a 
 

Lokale Maßnahmen 

MI2; MI5 

 

Mögliche Wärmequellen 

Umweltwärme aus Umgebungsluft, Umweltwärme aus 
oberflächennaher Geothermie - Kollektoren / Sonden, Dachsolar - 
Photovoltaik / Solarthermie, Bioenergie, Freiflächensolar 
angrenzend - Freiflächenphotovoltaik / Freiflächensolarthermie 

  

Rahmenbedingungen für Transformation 
 

Gebäude nach Energieträger der Heizung 

Erdgas 11 Biogas 0 

Flüssiggas 0 Holz / Biomasse 0 

Heizöl 0 Wärmepumpen 0 

Kohle 0 Wärmenetz 0 

  

 

Aggregierte Leistung im Gebiet 

Thermische Maximallast (bei 100% Gleichzeitigkeit) 2.787 kW 

Elektrische Anschlussleistung Wärmepumpen  
(bei 100% Ausstattung mit Luft-Wasser-WP) 

871 kW 

  
Mögliches Wärmenetz 

Geschätzte Länge des notwendigen Ausbaus oder 
Neubaus zur Versorgung des gesamten Gebiets 

2.163 m 

 

Zielbild  
 

Kenngrößen 

Sanierte Gebäude bis zum Zieljahr 0 

Wärmebedarf im Zieljahr 5.295 MWh/a 

Wärmedichte im Zieljahr 41 MWh/ha*a 

 

  

 
 

 



 

Energieplan-Gebiet 208 - Rieste SG Bersenbrück 

Potenziale zur Wärmeversorgung 

Wärmeliniendichte (Indikator für Wärmenetz) Wärmedichte  

  
 

Nutzung von oberflächennaher Geothermie durch  

Erdwärmesonden Überwiegende Energieträger 

   

 



 

Energieplan-Gebiet 299 - Rieste SG Bersenbrück 

Bestand  
 

Teilgebiet 16 

Fläche 2.795 ha 

Hauptsächliche Gebäudenutzung Wohngebiet 

Anzahl Adressen 240 

Vorwiegende Baualtersklasse keine Angabe 

Wärmebedarf 12.621 MWh/a 

Wärmedichte 5 MWh/ha*a 

Anteil Gebäude an einem Wärmenetz 0% 

Länge des Wärmenetzes (im Gebiet) 0 m 

Anteil Gebäude an einem Gasnetz 28% 

Gebäude mit Sanierungspotenzial 10 

 
    
Energie- und THG-Bilanz 

  
 

Beschreibung 

Einzelstehende Gebäude im Gemeindegebiet 

 

  



 

Energieplan-Gebiet 299 - Rieste SG Bersenbrück 

Wärmewendestrategie Dezentral 

 

Eignung des Gebiets  

              Dezentrale Versorgung Wahrscheinlich geeignet 

              Wärmenetz Wahrscheinlich ungeeignet 

              H2 Sehr wahrscheinlich ungeeignet 

Voraussichtliche Wärmeversorgung (für 2030 | 2035 | 2040) Gasnetz | Gasnetz | Dezentral 

  
Gebiet mit erhöhtem Energieeinsparpotenzial Nein 

Wärmebedarf bei 100% Sanierung 12.426 MWh/a 
 

Lokale Maßnahmen 

MI2; MU2 

 

Mögliche Wärmequellen 

Umweltwärme aus Umgebungsluft, Umweltwärme aus 
oberflächennaher Geothermie - Kollektoren (eingeschränkte 
Flächenverfügbarkeit) / Sonden, Dachsolar - Photovoltaik / 
Solarthermie 

  

Rahmenbedingungen für Transformation 
 

Gebäude nach Energieträger der Heizung 

Erdgas 66 Biogas 0 

Flüssiggas 29 Holz / Biomasse 16 

Heizöl 45 Wärmepumpen 12 

Kohle 0 Wärmenetz 0 

  

 

Aggregierte Leistung im Gebiet 

Thermische Maximallast (bei 100% Gleichzeitigkeit) 6.643 kW 

Elektrische Anschlussleistung Wärmepumpen  
(bei 100% Ausstattung mit Luft-Wasser-WP) 

2.076 kW 

  
Mögliches Wärmenetz 

Geschätzte Länge des notwendigen Ausbaus oder 
Neubaus zur Versorgung des gesamten Gebiets 

32.232 m 

 

Anmerkungen  

 
Als Besonderheit im Außenbereich der Gemeinde Rieste ist der Ortsteil Bieste zu nennen. Hier befindet sich ein Baugebiet aus den 1990er 
Jahren. Aufgrund der Größe und der Anzahl der Adressen (insg. 25 Adresspunkte) wurde hier kein eigenes Teilgebiet ausgewiesen. Die 
Wärmedichte und Wärmeliniendichte sind insgesamt eher unauffällig und befinden sich im geringen Bereich. Durch das nahegelegene 
bioenergetische Potenzial könnte sich die Eignung für eine Prüfung auf dezentrale Wärmenetze ändern. Hier gilt es jedoch zunächst, das 
mögliche Potenzial zu untersuchen. Aus aktuellem Datenstand ergibt sich durch die Stilllegung entsprechender BHKWs keine direkte 
Ausweisung für eine Wärmenetzprüfung. Dies beeinflusst maßgeblich die Eignungsprüfung sowie die Wirtschaftlichkeit und 
Realisierbarkeit einer zentralen Wärmeversorgung. 

 

Zielbild  
 

Kenngrößen 

Sanierte Gebäude bis zum Zieljahr 10 

Wärmebedarf im Zieljahr 12.426 MWh/a 

Wärmedichte im Zieljahr 4 MWh/ha*a 

 

  

 
 

 



 

Energieplan-Gebiet 299 - Rieste SG Bersenbrück 

Potenziale zur Wärmeversorgung 

Wärmeliniendichte (Indikator für Wärmenetz) Wärmedichte  

  
 

Nutzung von oberflächennaher Geothermie durch  

Erdwärmesonden Überwiegende Energieträger 

   

 


